
Sanierung der L391 in
Egestorf verzögert sich
Die Landesbehörde rechnet mit einer Bauzeit von acht Wochen und

will Mitte August neue Informationen vorlegen

-ANZEIGE-

„Vertrauen ist
das größte Kompliment“

Kurz vor dem 30-jährigen Bestehen bleibt Margret Gödeke ihrem Erfolgsrezept
treu: persönliche Beratung, Erfahrung und Nähe zu den Menschen

E ine Brille trägt man jeden
Tag. Umsowichtiger ist es,
dass sie nicht nur gut aus-

sieht, sondernperfekt zudenAu-
gen und zum Alltag ihres Trägers
passt. Genau deshalb setzt Gö-
dekeOptik in Barsinghausen seit
29 Jahren auf etwas, das auch
modernste Technik nicht erset-
zen kann: persönliche Beratung,
handwerkliche Präzision und die
Erfahrung aus tausenden indivi-
duell angepassten Brillen. „Dass
wir im kommenden Jahr unser
30-jähriges Bestehen feiern dür-
fen, erfüllt mich mit großer Dank-
barkeit“, sagt Augenoptiker-
meisterin Margret Gödeke.

Das bevorstehende Jubiläum
ist fürMargretGödekeeinschöner
Anlass, einmal innezuhalten. Was
ist das Erfolgsrezept eines Fach-
geschäfts, das seit fast drei Jahr-
zehnten fest zu Barsinghausen
gehört? „Es sind nicht nur die Bril-
len“, sagt sie. „Es sind die Men-
schen, die uns ihr Vertrauen
schenken.“ZudembraucheesEr-
fahrung, Fingerspitzengefühl, die
Möglichkeit, verschiedene Fas-
sungen in Ruhe auszuprobieren.
„Wir sindauchnachdemKaufver-
lässlich für die Menschen da.“

„Eine Brille begleitet ihre Trä-
ger oft viele Stunden am Tag –
beim Lesen, Autofahren, bei der
Arbeit oder beim Sport. Deshalb
nehmen wir uns die Zeit, genau
hinzuhören und gemeinsam die
beste Lösung zu finden“, sagt
Margret Gödeke. Genau dieses
Verständnis prägt das Fachge-
schäft in derMarktstraße seit sei-
ner Eröffnung und hat über die

Jahre das Vertrauen vieler Kun-
dinnen und Kunden gewonnen.
Manche kommen bereits seit
Jahrzehnten, inzwischen sogar
gemeinsam mit ihren Kindern
oder Enkeln.

Persönliche Beratung und
handwerkliche Präzision gehö-
ren deshalb bis heute zum
Selbstverständnis des Unter-
nehmens. Unterstützt wird das
erfahrene Team dabei von mo-
dernster Technik. Mithilfe eines
Aberrometers können unter an-
derem die optischen Eigen-
schaften des Auges, die Horn-
haut sowie das Tag- und Nacht-
sehen präzise analysiert werden.
Hinzu kommen optometrische
Sehanalysen, Führerschein-
Sehtests, Bildschirmarbeits-
platz-Sehtests, Kontaktlinsen-
anpassungen und viele weitere
Leistungen. „Technik liefert uns
wertvolle Informationen“, erklärt
Gödeke. „Aber sie ersetzt nie-
mals die Erfahrung eines Opti-

kers oder das persönliche Ge-
spräch.“

Seit einiger Zeit gehört auch
ein Augenscreening zum Ange-
bot. Dabei wird mit einer speziel-
len Kamera ein Bild des Augen-
hintergrunds (Fundus) aufge-
nommen – ganz ohne die Zuga-
be von Tropfen. Ein Algorithmus
wertet die Aufnahme innerhalb
wenigerSekundenausundweist
auf mögliche Auffälligkeiten hin.
Das Ergebnis kann direkt mitge-
nommen oder bequem nach
Hause geschickt werden. „Ganz
wichtig ist uns dabei: Dieses
Screening ersetzt nicht den Be-
such beim Augenarzt. Darauf
weisen wir unsere Kundinnen
und Kunden immer ausdrücklich
hin“, betontGödeke. „VieleMen-
schen vertrauen uns ihre Augen
seit vielen Jahren an. Dieses Ver-
trauen ist für uns das größte
Kompliment und zugleich An-
sporn, jedenTagunserBestes zu
geben.“

Damit das Fachgeschäft
auch langfristig erfolgreich auf-
gestellt ist, wurden frühzeitig die
Weichen für die Zukunft gestellt.
Für die Kundinnen und Kunden
ändert sich dadurch jedoch
nichts: Margret Gödeke bleibt
als Augenoptikermeisterin wei-
terhin vor Ort und wird das Ge-
schäft mit ihrer Erfahrung und
ihrem hohen Qualitätsanspruch
auch künftig prägen. „Ich bin
sehr glücklich, dass mich mein
Team indiesemneuenAbschnitt
begleitet. Durch neue zentrale
Strukturen habenwir nochmehr
Zeit für Beratung, Messungen
aller Art und die Betreuung
unserer Kunden auch nach dem
Verkauf. Wichtig war mir dabei,
dass die Auswahl unseres Sorti-
mentsweiterhin in unserenHän-
den bleibt“, sagt Gödeke. So
bleiben das vertraute Team und
der persönliche Service erhal-
ten, für den Gödeke Optik in
Barsinghausen seit fast drei
Jahrzehnten steht.

„MeinNamesteht seit 29Jah-
ren für dieses Geschäft“, sagt
Margret Gödeke. „Ich freue mich
darauf, auch in Zukunft für unse-
re Kundinnen und Kunden da zu
sein. Denn gutes Sehen beginnt
nichtmit einerBrille –sondernmit
einem aufmerksamen Ge-
spräch.“ (TOW)

GÖDEKE OPTIK
Marktstr. 3–5
30890 Barsinghausen
Telefon: (05105) 66641

›www.goedeke-optik.de

Margret Gödeke freut sich die Augenoptikermeisterin Carina Hartmann neu in
ihrem Team dabei zu haben. FOTO: TOBIAS WELZ

Barsinghausen. Die L391 in
Barsinghausen ist seit Jahren ein
Sanierungsfall. Nun soll endlich
gehandelt werden, um die Orts-
durchfahrt Egestorf von brüchi-
gem Asphalt und Schlaglöchern
zu befreien. Seit geraumer Zeit
gilt auf Wennigser Straße und
Stoppstraße Tempo 30. Die
Stadtverwaltung war im Frühjahr
noch von einem Start der Arbei-
ten im Juni oder Juli ausgegan-
gen. Doch passiert ist bislang
noch nichts.

Weil die L391 eine Landes-
straße ist, zeichnet dafür die Nie-
dersächsische Landesbehörde
für Straßenbau und Verkehr
(NLSTBV) verantwortlich. „Für
die Sanierungsmaßnahme an
der L391 in Egestorf befindet
sich das Verfahren derzeit in der
Angebotsprüfung“, sagt
NLSTBV-Sprecher Patrick Zin-
ram. Ein konkreter Starttermin
könnte daher aktuell noch nicht
genannt werden – auch aus an-
deremGrund. „Es soll eine Über-
schneidung mit der Maßnahme
an derMöllerburg-Kreuzung ver-
mieden werden“, so Zinram. Die
Gemeinde Wennigsen hat die
Kreuzung seit Anfang August,
noch während der Sommerfe-
rien für einen kompletten Monat
gesperrt. Eine gleichzeitige Sa-
nierung in Egestorf würde zum
Verkehrskollaps führen.

„Mitte August werden wir ver-
lässliche Informationen vorliegen
haben“, sagt Zinram. Nach der-
zeitigemStand ist für die gesam-
ten Bauarbeiten eine Dauer von
rund acht Wochen eingeplant.
Die Maßnahme konzentriert sich
auf den Bereich zwischen Bahn-
hof Egestorf und der Kreuzung
Stoppstraße entlang der Wen-
nigser Straße.

„Um die Beeinträchtigungen
für Anwohnerinnen, Anwohner
sowie Gewerbetreibende vor Ort
so gering wie möglich zu halten,
wurde die Maßnahme in vier
Bauabschnitte unterteilt“, sagt
der Sprecher. In jeweils zweiWo-
chen sollen die Abschnitte nach-
einander saniert werden. Details
zu den genauen Verkehrsregel-
ungen sowie den damit verbun-
denen Einschränkungen für Ver-
kehr und Anlieger könne man
bislang nicht verbindlich mittei-
len. „Weitere konkrete Informa-
tionen hierzu folgen, sobald die
ausstehenden Genehmigungen
vorliegen.“

Was ebenfalls lange ein The-
ma war, aber nun vorerst warten
muss: die Sanierung des Stre-
ckenabschnitts der Stoppstraße
vomAldi-Markt bis zumBahnhof

Kirchdorf. „Dieser Bereich ist für
dieses Jahr nicht eingeplant.“
Dort müssen sich Autofahrerin-
nen und Autofahrer also noch
länger in Geduld üben ange-
sichts von Flickwerk, Bodenwel-
len und Holperstrecke. Vor allem
für Radfahrerinnen und Radfah-
rer sind diese Hindernisse nicht
gefahrlos.

Was passiert auf der Wen-
nigser Straße genau?Das richtet
sich laut Zinram nach dem jewei-
ligen Zustand der Fahrbahn.
„Während in einigen Abschnitten
lediglich die Fahrbahndecke er-
neuert werden muss, wird in an-
deren Bereichen zusätzlich die
Binderschicht ausgetauscht. An
Orten mit stärkeren Fahrbahn-
schäden erfolgt darüber hinaus
eine stufenweiseErneuerungder
Tragschicht.“ Die Gesamtkosten

für das Bauvorhaben belaufen
sich auf rund eine Million Euro.

Seniorenheim und Kita
sollen erreichbar bleiben

Die Stadt Barsinghausen steht im
Austausch mit der NLSTBV. Ver-
kehrszeichen- oder Umleitungs-
pläne habe man für die Zeit der
Baumaßnahme vonseiten der
Landesbehörde bislang noch
nicht erhalten, sagtStadtspreche-
rin Lea Drewnitzky. Grundsätzlich
gelte aber, dass bei Verkehrsfüh-
rung, Umleitung und Verkehrssi-
cherheit ein zügiger Bauablauf bei
möglichst geringen Einschrän-
kungen für Anlieger das Ziel sei.
„Dazu zählen selbstverständlich
auch die Erreichbarkeit sensibler
Einrichtungen wie des Senioren-
heimsundderKindertagesstätte.“

Tempo 30 wegen Straßenschäden: Die L391 in Egestorf, hier die Stoppstraße, ist in einem schlechten Zustand.
FOTO: STEPHAN HARTUNG

Farblandschaften beim
Kunstverein Barsinghausen

Barsinghausen. Beim Kunst-
verein Barsinghausen gibt es
vom 21. August bis 13. Septem-
ber die Ausstellung „Farbland-
schaften“mitWerken von Stefan
Lang und Charlotte Sommer-
Landgraf. Die Vernissage bei der
Kunst- und Kulturfabrik Krawat-
te, Egestorfer Straße 28, beginnt
amEröffnungstagum18Uhr. Für
den 5. September ist eine Le-

sung geplant. Susanne Rösch,
Enkelin von Sommer-Landgraf
und Schauspielerin aus Göttin-
gen, liest aus dem Buch „Magie
der Farben“ von Hermann Hes-
se.BeiderFinissageam13.Sep-
tember ab17Uhr ist eine interak-
tive Performance von Lang ge-
plant. Weitere Informationen gibt
es im Internet unter www.kust-
verein-barsinghausen.de. (RED)

In der Ausstellung Farblandschaften ist unter anderem das Werk von Maler
Stefan Lang zu sehen. FOTO: PRIVAT
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5-Sterne-Zahnmedizin mit einem guten Gefühl
Was erwarten Patientinnen und Patienten
heute von einer Zahnarztpraxis? Kompe-
tenz. Verlässlichkeit. Eine ruhige Atmo-
sphäre. Und vor allem das gute Gefühl, mit
den eigenen Anliegen ernst genommen
zu werden. Genau dafür steht der Dein
Zahnarzt Barsinghausen. Wir verbinden
moderne Zahnmedizin mit persönlicher
Betreuung- für Barsinghausen, Bad Nenn-
dorf und die gesamte Umgebung.

Dass dieses Konzept ankommt, zeigen die
Rückmeldungen unserer Patientinnen und
Patienten. „Sehr nettes, freundliches und
kompetentes Team. Termine werden ein-
gehalten und die Arbeit ist immer 100 %“,
heißt es in einer unserer aktuellen 5-Ster-
ne-Bewertungen.

Eine andere Bewertung bringt die Atmo-
sphäre auf den Punkt: „Klasse Atmosphä-
re – absolut unkompliziert. Parkplätze vor
der Tür. Termine auch am Abend
möglich – Klare Empfehlung!“

Und dann ist da noch dieses
schöne Feedback: .,Der Emp-
fang ist sehr einfühlsam und
freundlich. Die Behandlung sehr
ruhig und entspannt, die Ärztin
geht auf jedes ,Problemchen‘
sofort ein. Da bin ich gut aufge-
hoben, da bleibe ich.“

Drei Stimmen, ein gemeinsamer Eindruck:
Zahnmedizin darf kompetent sein – und
gleichzeitig menschlich, entspannt und
unkompliziert.

Danke für Ihre Weiterempfehlungen
und Ihr Vertrauen!

– Anzeige –

Tel. 0 51 05 / 63 200

www.deinzahnarzt-barsinghausen.de

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Wintergärten
Terrassendächer

Fenster – Haustüren
Reparatur von Hagelschäden!

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!
Firma Flex( (05131) 4635250
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Strom

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

epaper.burgbergblick.de
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